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ndEin Nachthild aus der Hauptſtadt
Von Hermann Heiberg

Nachdruck verboten

Hühnerſuppe oder Bohnenſuppe rief mit lauter Stimme
der Wirth bei meinem Eintritt in das famoſe nächtliche
Kellerlokal

Bohnenſuppe ſagte ein älterer
Bart neben dem ich Platz nahm

Eine Bohnenſuppe ſchallte es im Verfolg der Beſtell
ung vom Büffet aus in den Küchenraum hinein

Der Mann ſtützte den ſchwer gewordenen Kopf er
hob ihn aber ebenſo raſch wieder und flüſterte einem neben
ihm ſitzenden fremdartig ausſchauenden Mädchen einige

Worte zu die ich nicht verſtand Sie ſchüttelte verneinend
den Kopf und ich ſah an ihrem Hinterhaupte im Gegen

Mann mit grauem

ſatze zu dem glattgeſcheitelten Haar das um ihre Stirn
lag einen ſorgfältig ausgekämmten aber glanzloſen Buſch
hängen der dem Endſchweif eines Fuchſes nicht unähnlich war

Der Alte erfaßte ihn und ließ ihn durch die Hand
gleiten Sie ließ es geſchehen und beantwortete gleichzeitig
die Frage eines jungen Mannes der eben die Flaſche ge
leert hatte die vor den Dreien auf dem Tiſche ſtand

Eine Bohnenſuppe Eine Hühnerſuppe Noch eine
Hühnerſuppe rief der Wirth durch den mit Gäſten ge
füllten Raum

Zwei Apfelſinen rief der junge Zecher dem Wirth
zu Dieſer winkte dem Kellner einem jungen Menſchen
mit einem wahren Apollokopfe Um den Mund des Knaben
lag ein Zug jugendlicher Anmuth und aufkeimender Frivolität
Er ſetzte das Gewünſchte auf den Tiſch und der Mann
ſchob dem Mädchen die Früchte hinüber

Als ſie eine derſelben ergreifen wollte glitt ſie ihr aus
der Hand und ich hob ſie auf Sie wandte ſich zu mir
dankte und ſah mich mit durchdringenden Angen an

Der Alte hatte dies beobachtet und betrachtete mich mit
einem trotzigen Blick

Du hör begann er
Eine Erbſenſuppe ohne Fleiſch rief der Wirth aber

mals laut dazwiſchen
Du wiederholte der in

Willſt Du nun mitgehen
Sie ſchüttelte den Kopf und löſte langſam die Schale

von der Apfelſine

ſeiner Rede Unterbrochene

Aber ich will gehen ſagte ſein jüngerer Begleiter
und ſtreckte mir mit weinſeligem Lächeln die Hand hin
Jch muß Sie kennen Sollen wir eins zuſammen trinken

Jch bezweifelte und dankte
Na dann geh ich allein

Er reichte uns allen die Hand
Adjäs

und wankte gegen die
Thür Aber ſchon im nächſten Augenblick hatte er ſeinen
Platz wieder eingenommen

Wollen Sie mit mir trinken oder wollen Sie nicht
mit mir trinken rief er mir zu

Jetzt betrachtete ich mir den ſonderbaren Zudringlichen
näher Das Geſicht trat ſtark hervor Sein Urahn mußte
beſonders ſcharf hervortretende Kanwerkzeuge gehabt habenAuch der Urenkel fletſchte beim Lachen mit deg Zäh n und

die Mundöffnung verſchwand nach beiden Seiten ins Unendliche Jch fand die Grenzen ſpäter in der Nähe ſeiner

Ohrlappen
Ein vorgebundener Hemd

bauſchte ſich über der Weſte auf
ſich herausgedrängt und ſuchte mit
Gleichgewicht zu behaupten Ein

kragen hatte Luft gefangen und
Eine Buſennadel hatte

ſteifer Grandezza das
Paar kleine verlorene

Büſchel ſchwarzen Haares die an ſeinen Backen ein kümmer
liches Daſein friſteten ſahen aus wie die Reſte eines un
vollkommen entfernten falſchen Bartes Jch meinte an
fänglich es ſei wirklich ſo

Jch ſtieß mit ihm an der Alte ließ den Fuchsſchwanz
von Neuem durch ſeine Hand gleiten und der Wirth rief
jetzt ausnahmsweiſe Beefſteak mit Sardellenbutter

Nun ließ ich mich mit meiner Nachbarin in ein Geſpräch
ein und fragte ſie nach ihrem Namen

Brünette erwiderte ſie mit ſtark franzöſiſchem Accent
Aber in demſelben Augenblick wurde ſie unruhig

Was iſt Jhnen fragte ich
O niks ſagte ſie ik wart

Er muß bald kommen
Wo hält ſich denn der noch ſo ſpät in der Nacht auf

Sie ſchien nicht zu hören
Komm doch nun mit mir flüſterte der Alte und drängte

auf mein Bräutigam

ſich mit funkelnden Augen an ſie heran
Non non non ſagte ſie raſch und ingeduldig
Nong nong nong das s franzöſch wiederholte der

Greis ſpöttiſch witzelnd Na denn s auch egal

Mann fragte ich leiſe
Jk war bei ihm in ſein Geſchäft Jk ging geſtern wek

Mein Zeit war abgelanfen Er will mir wieder in ſein
Bierſtube haben Jk will nicht Mein Bräutigam hat mir
verboten

All dummes Zeng brummte der Alte der etwas ver
ſtanden zu haben ſchien

Wollen Sie mit mir anſtoßen
Affenmenſch abermals

Jch zögerte um die Wirkung zu beobachten
Na denn s gut Jch will mir nicht

halten laſſen
Er nickte reichte Allen mit allerlei Einleitungen und Um

ſtändlichkeiten die Hand und verſchwand in einer Thür des
Kellers

Eine Erbſenſuppe rief der Wirth
Und ein Glas Bier für mich lallte mein Freund der

ſchon wieder da war und den alten Turnus an ſeinen Stuhl

zurückgemacht hatte
Daß Niemand dies komiſch fand daß dieſes fortwährende

Abſchiednehmen und ohne Angabe von Gründen Wieder
kommen Niemandem auffiel machte die Sache noch barocker

Jetzt öffnete ſich die Thür und ein wahrhaft ſchönes

Kennen Sie den

oder nicht rief der

zum Narren
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Geſchöpf trat am Arm eines Nächtlings in den Keller
Brünette und ſie grüßten ſich kalt

Wo ar Makart um dieſes vornehme rothhaarige
zu malen deſſen Geſicht unnachahmliche Farben zeigteJwet Bol ynenſuppen Noch eine Eine Hühner mit viel

Fleiſch Noch eine Hühner rief der Wirth
Kennen Sie das ſchöne Mädchen fragte

Nachbarin
Sie nickte gleichgültig

Die Genannte und ihr Begleiter traten in s n ne
liegende Zimmer Ab und zu wandte ſich die Angekommene
mit einem erzwungenen Lächeln zu ihrem Begleiter ſonſt
blickte ſie gleichgültig um ſich und beobachtete mit faſt gering
ſchätzender Geberde ihre Umgebung

Eine Schaar junger Leute ſtürmte nun mit lautem Sprechen
und lebhaften Geberden in den Keller und ließ ſich in der
Nähe unſeres Tiſches nieder

Was ſind für Suppen zu haben
Bohnen Hühner
Ja wenn ſie gut iſt und friſch Aber recht viel Fleiſch

rief der Erregteſte von ihnen
Für dreißig Pfennige ſoll wohl gleich ein ganzer Ochſe

drin ſein murmelte der Wirth im Vorübergehen und rief
ſeine Beſtellung in die Küche

Wollen Sie e lallte der Affenmenſch
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ich meine

Jch ſchaute ſeitwärts Alte war eingeſe hlu nimertBrünette aß ein ſcharfes Gerich das ſie inzwiſchen er
halten hatte ohne Appetit und mein Freund knöpfte den
Oberrock zu

Plötzlich beſann er ſich ſchaute das Mädchen an und
zögerte

De mein Fräulein Nein
ob ich Geld hab oder keins

Er ſchwankte Der Wirth trat hinzu und geleitete ihr
an die Thür

Gehen Sie nach Haus hören
Mein Freund verließ wirklich den Keller
Es vergingen einige Minuten ohne beſondere Zwiſchenfälle

Jmmer blicken Sie zu meine Freundin ſagte Brünette
plötzlich ungeduldig zu mir Jn der That dieſer vor
nehme Ausdruck Dieſer W Zug um den Mund

Jch will noch ein Glas Bier trinken hörte ich nebenmir Was ſoll ich zu Haus machen
Mein Freund id war wieder da und ſank nun endlich neben

dem Alten mit dem Kopf auf die verſchräukten Arme
Die Schaar der jüngeren Gäſte hatte ſich tobend wieder

entfernt und nachdem ſie gegangen erhob ſich das ſchöne
Mädchen von drüben und trat plötzlich an unſeren Tiſch

Ein ſtarker Duft von Parfüm entſtrömte ihren Kleidern
Jn ihrem Jnnern mußten unrnhige Gedanken auf und ab
ſtürmen denn ihr Fächer war in heftiger Bewegung und

Es iſt mir Allens eins
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die an ſie gerichteten Fragen beantwortete ſie gar nicht oder
Thürzerſtreut

die in s
Hin und wieder ſah ſie geſpannt nach der

Freie führte
Ueber Brünettes Geſicht flog ein ſeltſamer Ausdruck

J J 11 ſt fo 91 92 D J Jen ſie a i undDhr yuf tampfte den BVoden Jene ſchaute ſie elſig und
verächtlich an

Was geht vor fragte ich meine Nachbarin leiſe Waserregt Sie ſo ſehr 2

Jn dieſem Augenblick es war inzwiſchen ſpäte Nacht

e Wo u nungrächtiger Menſch mit einem
und nahm beider

AnſurnAn pri ich

de trat ein junger ſchm
blonden Ziegenbart in den u n mMädchen Aufmerkſamkeit gleichmäſ ißig in

Der Angekommene glich einem blonden Waldfaun Er
hatte einen geſcheitelten Haarwuchs am Hinterkopf der wie
eine Perrücke ausſah und ſich unter dem Rockkra en Menez

Große Manſchetteuknöpfe wie Miniatur Deſſerttellerſchloſſen die weit über die rothen Hände fallenden Man

ſchetten und eine ungeheure Uhrkette baumelte impertinent
unter ſeinem Rock hervor

Er grüßte die beiden h r mit einer
Vertraulichkeit doch jede vor der andern verſtecktKomm ſagte Bri änette und machte einen Platz neben

ſich frei

gemeinen

Er ſchien einen Moment zu zögern folgte dann aber
ihrer Aufforderung

Nun erhob ſich der Beglei ter der Rothhaarigen und ver
ließ nach einem wie es ſchien ſehr erregten Geſpräch ohne
Gruß den Keller

Eine Hühner eine Bohnen noch eine Hühner
40 9 d DBop 9 vil t u trief der Wirth Der Kellner eilte auf und ab
kamen und gingen Brünette flüſterte der Greis

der Affenabkömmling überlegte im Traum

Gäſte
ſchuarc hte

einen neuen
Anlauf auf Abſchiednehmen Dieſelben Bilder wieder
holten ſich Schon begann die Situation einförmig zu
werden Da trat eine neue fremde Erſcheinung in die
Szeue

Der Mann der an unſerem Tiſch ſich
niederſetzte ſah aus wie ein ſchlecht gemaltes Oelbild
Porträt Lebloſe Züge und ein ſtarres Ange guckten mich
an Dazu eine eigenthümliche Geſichtsfarbe und eine Naſeals ob ſie einmal abgebrochen ind ſchlecht wieder ange

ſetzt ſei Der Körper aber war hager und ſpindeldürr
die großen Ohren ſtanden wie Pferdeſcheuklappen von ſeinem
Geſicht ab

Eine Hühnerſuppe
Eine Hühnerſuppe

Plötzlich erhob ſich die Rothhaarige und ging ins gegen
überliegende Nebenzimmer an ihren alten Platz

Nicht viel ſpäter ſchützte der Blondgeſcheitelte eine Ver
anlaſſung vor und folgte ihr

Brünette biß die Zähne zuſammen und ihre Augen fun
kelten Und nun wie vom plötzlichen Entſchluß getrieben

wandte ſie ſich zu dem Spindeldürren und flüſterte ihm
etwas ins Ohr

Dieſer hörte ihr erſtaunt aber offenbar mit höchſter
Befriedigung zu es beleten ſich ſeine Züge und ein
kriminaliſtiſcher Anflug von lauernder Begierde legte ſich um
ſeinen Mund

ohne Gruß

Nach Schafſtädt 4d V N Von Schafſtädt

Seneral Anzeiger für Halle u den Saalkreis

Drüben ſaß das ſchöne Mädchen und der Blondin und
ziſchelten miteinander

Nachdem Brünette dies noch einige Zeit mit erbleichen
dem Antlitz und immer ſteigender beobachtet hatte
erhob ſie ſich durchmaß die Räume und ging mit feſten
Schritten auf die Beiden zu

Darauf hörte ich einen heftigen Schlag und einen
Aufſchrei doch ohne ſehen zu können was eigentlich vor
ſich ging

Der Spindeldürre
die Mädchen
mir

war ihr gefolgt und rief
ziemlich roh an die Schulter packte

Beide nach dem Molkem
Die Gäſte hatten ſich ſämmtlich in

indem er
Sie folgen

martt
großer Erregung

erhoben und umringten die Gruppe Bald darauf trat
Brünette mit einem von befriedigtem Haß erregten Geſicht
wieder an den ſch uruckt

W das iſt denn eigel lich 2 fragte ich eindringlich
Ohne mich anzuſchanen und ihre Sachen zuſan men

raffend keuchte ſie Sie hat geſtohlen Nur ich ußte
wer es geweſen Jch hätte niks geſagt wenn ſie mich mein

Bräutigam
Der Blonde trat näher Mit einer unnachahmlichen

Bewegung erhob ſie ihr Haupt und entfernte ihn an
ihrer Nähe

Und nun durchſchritt auch der Veamte den Raum und
ſchob die heftig geſtiknlirende Verbrecherin vor ſich herVorwärts Vorwärts Wird ſich Al finden
Na na ſie muß mit erwiederte er dem Gre iſe der
aufgewacht war und ſich für Brünette verwenden wollte

Hauen und Skandalmachen kann nicht gelitten werden
Vorwärts

Endlich verließen alle Drei
rat ein

Währnſe menh
eben vor mir

den Keller und die alte Ruhe

ich mich ebenfalls rüſtete und noch über den
ig der ergreifenden Szene nachdachte die ſich
ibgeſpielt hatte Laſter Eiferſucht VöllereiDiebſtahl ein ganzer Roman klopfte mich Jemand

auf die Schulter und ſagte
Gehen Sie mit

Jch nickte zahlte und wandte mich zur Thür Es war
mein Freund der nun endlich die Treppe emportaumelte
und in wunderbaren Wendungen über das ewige Räthſelder geraden Linie Verſuche nſtellend vor mir in der
ſpärlich erleuchteten Straße verſchwan d

J demſolh hre ich au 5chſten ekeJn demſelben An ennlie hörte ich an der nächſten Ecke
der einmündenden Gaſſe laute Hilferufe und Schreien Raſch

dorthin Die beiden Mädchen waren in
r zunehmenden Wortwechſel gerathen unddie doh jagrige hatte zuletzt die Hand gegen Brünette er

hoben ohne daß es der Beamte verhindern konnte Sie
blutete und glitt bald mit dem Schuupftuch über das Ge
ſicht bald über das befleckte Kleid Dabei redete ſie in
ihrem gebrkochenen Deutſch lebhaft auf den e ein
erzählte ihm racheerfüllt alle Details de und

t ich mich
einen immer heftige

Des teb ſtahls
bewies in dieſem Falle welch eine rohe Perſon jene ſei
Und dann ereignete ſich etwas SeltſamesPlötzlich tauchte neben uns jener Vlonde aus dem Keller

auf um den der Streit entbrannt war Er widerſprach denAngaben Brünettens nicht nur ſondern beſchuldigte ſie ſelbſt
ſich energiſch auf die Seite ſeiner zweiten Geliebten

ſtellend des Verbrechens
Schrei durch die Nacht

eilend herbeigelau fer t kam

ihren Mantel auseinander
Sie zermalmte mit ihren

und endlich haſtete es heiſer aus

Da drang ein einziger furchtbarer
ein ſo lauter daß der Wächter
Brünette riß in der Erregung
und ſuchte athemlos nach Worten
Blicken dent Anſchuldiger
ihrer

Infame
Bruf

reature
Nun ermöglichte der Beamte e ſein energiſches Ein

ſchreiten die tn rung der Mädchen und gleichzeitig trotzſeines Widerſtrebens auch deine des Blonden
Sie verſchwg uden v Alle in dem Dunkel der Straße

hrenswerthe um den ſich derWäſchtet klärte mich auf ließ

Einblick in den furchtbaren
werfen Der

Bauern

Und wer war der

C ovhnlonLiebe sſtreit crhoren
nich dadurch erſtl bgrund dieſer

doppelzi üngige
fäuger
nern

Der

recht einen
korrumpirten Verhältniſſe

Geliebte war ein bekannter

Abgang g und Auknuft
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Seite Sonntag
Redaktionsgeheimniſſe

Ein ſchriller Pfiff ertönt der Zug verläßt langſam die
Halle er entführt zwei Glückliche in s blaue Wunderland
tat en

Die Feder fiel aus meiner Hand ein Seufzer der Be
friedigung entſchlüpfte meiner Bruſt Meine Blicke hafteten

voll Zärtlichkeit auf einem anſehnlichen Stoß beſchriebener
Bogen Wie kam es nur daß die einfache Geſchichte ſo
groß geworden Das war einzig die Schuld der häuslichen
Zenſur Unter den wenigen Autoren deren Werke nicht der
Konfiskation anheimfielen erglänzte Walter Scott der
ſchottiſche Barde und in dem ungeſchickten Verſuche ſeine
prächtigen aber langathmigen Schilderungen zu imitiren
widmete ich einer Pariſer Promenaden Toilette vier eng be
ſchriebene Seiten Und die Garderobe meiner Heldin war
reichlich beſtellt wie meine zukünftigen Leſer aus der im
73 Kapitel enthaltenen Strafrede des empörten Gatten er
kennen werden Um meinen rieſigen Bedarf an Schreismaterial zu
decken opferte ich meine dringendſten Erforderniſſe an Spitzen und
Bändern Bei meinen Handſchuhen ward Knopf um Knopf zum
Heile der Muſe unbarmherzig weggelaſſen All dieſe kleinen
Entbehrungen ſollten in unvergänglichem Dichterruhm ihren
Lohn finden Kniſterten die Blätter meines Manuſkripts
war s mir als ob der Wind in den Lorbeerhainen rauſchte
nur kurze Zeit n das Symbol das im ſüdlichen Himmel
grünte und blühte es ſollte meine Stube zieren Alleindas Schreiben genägt nicht um die ſtolzen Träume zu ver

wirklichen man mußte meinen Roman auch drucken undder Entſchluß ſtand feſt in in van keiner jener engherzigen

Verleger deren Aei t geet ſchon ſo manches aufblühende
Talent zur Verzweiflung getrieben mein Urtheil ſprechenſollte Jch kannte einen beſſeren Weg die Spalten eines

großen Journals Die Wahl deſſelben machte mir einige
Schwi erigkeiten Das eine Blatt hatte ſich der Hexe Politik
anhei mgegeben und ließ die intereſſante ſte Rom anfortſetzung 9

nicht ſelten einer langen Parlamentsrede weichen das andere
wieder hatte den Sinn ſeiner Leſer auf bluttriefende
Senſationsromane geſtellt Jch ſchwankte Da las ich
eines Tages in meinem Lieblingsblatte an betreffender Stelle
die Worte Schluß folgt und nun war das Los ent
ſchieden

Hoch über dem Leitartikel war die Adreſſe der Redaktion
verzeichnet und n darauf ſtand ich vor dem großen Hauſend ſtand einen Augenblick ſtille mich dem änßeren Eindruck

hingebend Da hinter den hohen Fenſtern hauſten die ge
ſtrengen Herren von deren Machtwort Wohl und Wehe
meiner Schöpfung abhing Hochklopfenden Herzens ſchritt
ich die Treppe hinan und wandte mich mit unendlicher
Fhrerbietung an den im Korridor wandelnden Redaktions
diener um Auskunft Der Mann maß mich und mein
Manuſkript mit Kennerblicken wußte ſofort

v e e tCold double

W 2
Hae e

91

Feruſprecher 3

e Knurz

Cigarren oder Cigar
retten Spitze aus echte

wo wir Beide

Gigarren
retten Spitze Pa Wiener

R
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hingehörten und öffnete mir eine Thür Nach einem miß
lungenen Verſuche einen Gruß zu ſtammeln ſchlugen einige
Worte an mein Ohr ich war allein in der Höhle desLöwen Meine Blicke vohrten ſich am Fußboden feſt und
merkwürdigerweiſe zogen mir Gedanken durch den Sinn die
mit meinem heutigen Geſchäfte gar nichts zu thun hatten
Jch war empört daß die Beine des Schreibtiſches nicht rein
gefegt waren berechnete die Dienſtjahre des Teppichs c
Plötzlich drang eine tiefe Männerſtimme an mein Ohr ich
beſiegte meine Befangenheit ſprach einige Worte meiner
lang memorirten Rede und ging ſofort zu Thätlich
keiten über indem ich mein Rieſenmanuſkript auf dem
Schreibtiſche deponirte Der Herr Redakteur maß
ſchon die äußere Form mit kritiſchen Blicken als ich aber
dann mit rührender Naivetät fragte ob ich morgen die
Entſcheidung haben könnte tönte ein helles Lachen an mein

Ohr Ueberraſcht blickte ich auf Klare graue Augen
ſchauten nach mir und zu ſpät machte ich erröthend die
Entdeckung daß ein Redakteur ganz jung und ſtattlich ſein
könne Spießbürgerliche Geſinnungen erwachten in mir ich
fand es unſchicklich allein im Zimmer eines fremden Mannes
zu weilen und rüſtete zur Flucht Jn meiner namenloſen
Angſt war mir bis nun jeder Redakteur in der Geſtalt
eines Währwolfes erſchienen und ſo war denn die wirkliche
Perſönlichkeit ganz programmwidrig Ohne Gewiſſens
ſkrupel fixirte der ſtrenge Richter als Termin der Ent
ſcheidung volle vier Wochen

Jch war pünktlich Von Bürſtenabzügen wußte ich da
mals noch nichts ſo ſchmeichelte ich mir die erſten Kapitelmit großgedrucktem Milan vorräthig zu finden Jch
war vorbereitet dem Herrn nete fur ſeine Abonnenten
meine Biographie zur Verfügung zu ſtellen und ſchämtemich innerlich daß mein Le beneweg ſich ſo einfach geſtaltet

Bei meinem zweiten Beſuch in der Redaktion war mein
Reſpekt für den Diener bedeutend abgeſchwächt ich mußte
einen Namen nennen und das verlieh mir Sicherheit Der
Herr Redakteur theilte mir ohne ein Zeichen reuiger Zer
knirſchung mit daß er noch nicht Zeit gefunden das Ding
zu leſen Verwundert über dieſen Mangel an Neugierde
wagte ich einige Vorſtellungen und wollte mich dann ent
fernen Bei dieſem löblichen Beginnen ſtieß ich jedoch auf
Widerſtand Der Herr Redakteur wollte über mein iterari hes
Vorleben Aufklärungen er unterzog mich einem Kreuzverhöre
und war ſichtlich befriedigt als ich ihm bei jenen Göttern die
in Töchterſchulen Zutritt haben ſchwur daß das ifn ner

öffnete auf dem Schreibtiſch mein Erſtlingswer t ſei Ge
wiſſenhaft beichtete ich einige Huldigungs Gedichte unſerem
erſten Mimen gewidmet und zum Lohne meiner Ar tfrichtig
keit gab mir der Herr Redakteur einige hochintereſſante
Daten aus Hamlet s Privatleben Der Herr Redakteur er
zählte daß er recht häufig in deſſen Geſellſchaft ſein Bier
v inke und daß eine Volksſchülerin kaum im Stande wäre
die geleiten Släſer des iſt s zu Diren Jch erwachte

Seed nj T n erege S he e 3 h ar 2 r

Galanterie und Spieclwaaren Knuſt und Luxusartikel

Crreeccs S ne Taer Aer r ia zStets e S Großar in Auswahl

und Gigar

2 7 eWiener Meerſchaum u Bern Meerſchaum und ernſtein in Daſſelbe ff p
ein 8scmlang L nfein Etui 1Mk ff Etuis 2 Mt Daſſelber S e 5 r e W S e r h v a BeS e S e S em e W S c o c S

Billigſte Preiſe

Taſchenmeſſer
mit Cocosſchaalen

dung 50 Pfg mit

Oktober Nr 178
aus einem Jugendtraum Die Beſuche in der Redaktion
wiederholten ſich der Herr Redakteur hatte noch immer zu
wenig Zeit zum Leſen hingegen recht viel um zu plaudern
Als ich eines Tages die Treppe hinabſchritt blieb ich ent
ſetzt ſtehen Jch hatte diesmal vergeſſen von meinem
Roman zu ſprechen

Der Wind fuhr eiſig über die Landſchaft ſchneebedeckte
Bäume und Sträucher begrüßten mich als ich an der Seite
des Herrn Redakteurs durch den Park ſchritt Jch ſchwieg
Das Schuldbewußtſein des erſten Rendezvous drückte und
erdrückte mich Da plötzlich umfaßte mich ein ſtarker Arm
aus treuen Augen lachte es mich an als ſchiene lind die
Maienſonne heiße ſehnſüchtige Liebesworte drangen an
mein Ohr ſie mahnten an den ſüßen Sang der Nachtigall
Der erſte Liebeskuß der auf meinen Lippen brannte be
rauſchte mich gleich Blumenduft ich feierte mitten im
Winter Ungemach den erſten blauen Liebesfrühling meines
Herzens

Die Mittagsſtunde hatte geſchlagen aus der Küchen
region kamen ſchreckliche Berichte über den deſolaten Zuſtand
des Mittageſſens Jch ſtudirte die erſte Gardinen Predigt
da ertönten die wohlbekannten Schritte im Vorzimmer
Gewaltſam hielt ich mich am Tiſche feſt um meinem Gatten
nicht entgegenzueilen doch blieb ich ſtandhaft Der Schuld
bewußte ließ den traurigen Ueberreſten edler Kochkunſt
Lobeshymnen ertönen als gelte es den Trillern der Patti
den Todes Seufzern der ſchlanken Sarah Bernhardt Dies
erſchien meinem Hausfrauenherzen als Jronie und verbitterte
meinen Gemüthszuſtand Als die ungemüthliche Mahlzeit
zu Ende zündete mein Gatte eine Zigarre an und die Er
klärungen begannen

Will die geſtrenge Herrin nun die Entſchuldigungen
entgegennehmen

T ſolches Vergehen giebt s keine Entſchuldigung
Doch doch und ich will ſie ſogleich vorbringen Der

Rom an in unſerem Blatte geht dem Ende entgegen drei
hinter Schloß und Riegelſhildige endigte durch Selbſtmord

Hochzeitsrobe ſind vorbereitet

Intriganten ſitzen der HauptTrauungsrede und
und ſo entſchloß ich mich die

bewußte linke Lade meines Schreib Tiſches zu öffnen mich
für das undankbare Publikum zu opfern und ein ganzes
Heer von Romanen die Auferſtehung feiern zu laſſen
Schon war der Papierkorb von Manuſtkripten überfüllt da
bekam ich ein Heft in die Hände deſſen kritzliche Schrift
züge mich wunderbar an die allerzärtlichſten Liebesbriefe
gemahnten Gewiſſenhaft las ich es zu Ende Es war
Dein Roman

Jch war verſöhnt
Wann wird er erſcheinen Herr Redakteur

Blitzartig flog ein ſpöttiſches Lächeln über das Angeſicht
des böſen Kritikers Er zog mich in ſeine Arme und flüſterte
zärtlich Sag Liebchen wie kann man ſo ſchöne Romane
ſpie und ſo abſcheuliche ſchreiben 2
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eiprigerstrasse 91

Fernſprecher 313Halles größter Jnduſtrir Bozar
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wie Abbil Neuſilber u echt Perlmutter
Korkzieher u 2 Klingen

olirt 1 r 2,50 Mk 4,00 5,5055 reren rernenem J re 2
Mark

Th Labuske
I Etage früher in Breslau

9

Gr Ulrichstr 48

Jeden Donnerstag Abend
Zusammenkunft gemüthlicher Usinger

Restaurant zum alten Dessauer
Gr Ulrichstr 48

I Etage
Exquisite Küche NMittagstisch im Abonnement f Biere und Weine

Franz Billard

ſotel zur Tuhe ſasnr
H
0

2 Dieſe Woche
H
e Meldung
Die Schlachten bei Metz Sedan Gravelotte
Gravelotte

r

2 Vereinszimmer für 40 Pers

99 r

187mit Schlachten

Die Gefangennahme Napoleons III durch Fürſt Bismarck

30 Kinder 20 Pf

E Feein Teutschenthal
empfie hlt ſein reichaſſortirtes Lager von

eiſernen Gefen Thonauffähzen
Ofenplatten Ofenroſten Fener
thüren Eſſen u Raumſchiebern
desgl Rühengabeln Miſtgabeln
Rübenſtechern Harkemeſſern
LSicheln Spaten Schüben

zu billigen Preiſen

Das 39 Regiment v

2 Entree
Hermann Heller s Restaurant

36 Gr Ulrichstrasse cone seitenen fjGhstſasss 36
Dienstag den 22 OktoberSochiachtfest

e

einpfiehlt

und Preistagen Hindermäntel von 9
auf

Mark die

Froebel scher Kindergartendes stanatlich concess Kinaergäritnerinnen semimars

2 a l 9Laurentiusstrasse in Fauman t Z Srigber Abends S tinr
nnädliche geräumige Lokalitäten Sorgtältige vädagogische Leitung Tagesordnungmit nüssiger Vorbereitung für den tolgenden Schulbesuch berſode für uns ulthlich zu machen 7 Referent ABrin mann

Gruppirung nach Altersstufen Sprechin ungen Begriffsbiläung ete
Aufnahme neuer Zöglinge jederzeit Lina Sellheim

866 II Diskuſſion III Verſchiedenes
1226

mr Heinr Mauue D

allenKinderkleidchen Kinderwäſche Schürzen in
Arbeitshemden Soſen Vlonuſen und Schürzen St

Wärſche und halbwollene Hanuskleider werden angenomnienOefſſentliche Verſammlung
der Zimmerer von Halle und Umgegend

Gartengaſſe 10 Zimmerer
Was müſſen wir thun um die nächſte günſtige Ban

Um zahlreiches und pünktliches Erſcheinen wird gebeten

Taborna
Spanische Weoinstupe

Weine in Gläüsern
Von 20 Pfg ab

Grosse Klausstrasse 7
nahe am Markt

t N 8
Größen und Facons

rümpfe in allen Größen
feinſten Beſtellungen nach

Halleſche Brod Fabrik
F Gl Vebelung Laurentiusſtraße
empfiehlt garantirt reines Roggenbrod
groß und von vorzüglichem Geſchmack I

Herberge II Sorte 1214
kann abgefahren

werden 860
Ceſüngſtraße 6h

LehnDer Einbernfer e m

h

V

h
e

h

h

empfie

Verein
abgele
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Das Geheimniß
abgetragene dunkle Kleidungsſtücke
Hüte Sophaüberzüge Bänder cdurch bloßes Aufbürſten wieder
neu herzuſtellen iſt durch das

Renmovwat

90000020 0ç0ö0

H A Scheidelwitz
Geiſtſtr 67 Gr Klausſtr 17
00000 000Hämädelpark

empfiehlt ein Geſellſchaftszimmer für
Vereine bis zu 40 Perſonen vollſtändig
abgelegen zur gef Benutzung 12683

mSeite h G eneral nS v

u zu fabelhaft pnigen Preisen 2 e
wozu freundl

für Halle und n 20 Oktober Nr 178
Verein d Schlesier

S Montag Abend Verſammlung im
S Lereinslokal Stadt Sedan 3207Der Vorstand

Presslers Berg
Sonntag 20 ds v Nachm 4 Uhr an

Tanzkränzochen
einladet R Bäler8 T wird a empüehlt bei grösster Auswahl als Specialität t Turn Verein Nrania

ra eiſte n Flaſchen à S S tO 75 Bis u echt ba 8200 in dauerhaften und eleganten I utnen Veſpreching in glſtentget dem
7 eCorſets

vorzüglich ſitzendes ſolides Fabrikat und
bedeutend billiger als in jedem Spe

I zial Geſchäft empfiehlt 859
II Zeise Jrip Str 16

Vereins HZimmer

Schlettau S groß und ſchön zu vergeben in StadtZur Kirmeſt Sonntag den 20 und Sedan Kl Klausſtr 14 3206Montag den 21 Oktober ergebenſt ein Herren Garderobe wird gereinigt gut3194 ernicke ausgebeſſert und gebügelt bei2 A Umbach SchneiderA Rödels Restaurant S Rathhausgaſſe 17 H l 1 TrTöpferplan 4 d 9 S v Meine Wohnung befindet ſichr r n Halle a S Markt Ecke Kleinschmieden Halle a S
Frau Weber Hebamme

t o m 5Speckkuchen Herren Schaft Stiefel von A 5 an Damen Leder Zugstiefel von A 4 an S r ar en h r en
7 7 Irr Schatft Stiefel v 50 Tone Stietel v 4 350 kauft und verkauft billig auch ein PoſtenVerein P n Heinrich knaben Schaft Stie el Von c 50 all 99 Zeug Stiefel Von 3 50 an kleine Kindermäntel billig zu verkaufen

Sonntag den 20 d Mts StiefelettenHerren Promenadenschuhe von 90 an TZeug Promenadenschuhe v
Leder Promenadenschuhe v 3 50 anM 2,50 an Kl Schlamm 18e

e ſel ſch ſt J d z 8 99 Von d 5 dr Damenkleider werden modern u gutGr l I 5 hen 9 Hlaussehuhe von 230 an Hausschuhe mit Ledersohlen v A 2 an ſitzend angefertigt Krauſe ſtr 17e
1214 Zuſammenkunſt Vor Sdtietfeletten elegant von A 7 an lLeder Hausschuhe von A 3 an Daſelbſt iſt auch ein Hund zugelaufen

Der Vorſtand Knaben Stulpenstiefel von 4 an Leder Pantoffeln genagelt von A 2 an
Kühler Brunnen Erstlings Schuhe elegant von 50 an Cord Pantoffeln von 40 an
Sonntag den 20 d MtsAbschiedsſcränz ehren d Rekruten

Es ladet Freunde und Gönner ergebenſt

ein Das ComiteePelzſachen aller Art und Reparaturen
werden ſauver und billig ausgeführt

L Schneider Parkſtr 16 p I

Jn Brehna
nimmt Abonnements und Jnſerate
für den

General Anzeiger

mGummischuhne 2
für Herren und Damen

in grossart Auswahl auffallend billig
Kinder Knopfstiefel von A 1,50 an

Oesenstiefel von A 1,25 an

kätfer m

Melton u

T

WVür Wiederverkäufer
nicht zu übersehen

Ballschuhe in Wweiss

Langstiefel
mit und ohne Falten von 12 an

schwarz und Gold
it Garnitur von A 3 an
Filzschuhe von 1,50 an

Beſte Bezugsquelle von tupf Keſſeln

Auswahl billigſte Preiſe Alte
Preiſe in Zahlung Alle in

Größte
nehme z h

jederzeit entgegen See S e 8 mein Fach einſchl Arbeiten beſte AusAng Krostewitz h e e e e führung ſchnellſte u reelle Bedienung 1201
e

Neu restaurirt

Jnhaber Ermes
früher Franziskanerhalle

Nähe des Marktes

7 Rathhausgasse 7
im

De Grössere Gesellschaftszimmer
Special Ausschank

nächster

zu sehr soliden Vreisen

Otto S
Jnhaber

Aue

macht darauf aufmerkſam
anl Kegel Bernburgerſtr 28Reimnli Vietsech Merſeb Str 11
F II Weber v d Steinthor 9

Julius Weber Steinweg 45/46
Osw Teichmann alt Prom 28
Ferd Engel Merſeburg

munee e e r S XS r e h 3 e S e c hBonne S 55 u n e e

en es anrirt

Magdeburger Bierhalle

mit PFlügel

der Actienbrauerei Neustadt Magdeburg anerkannt als das schönste Sier

Mittagstisch von 2 Uhr à la carte

Rathhausgasse

S S e Beer 0 d T d eS 5
Hiünicke Sander

ten La le a adaß ſich Verkaufsſtellen ſeiner Weine zu b r bei den Herren
c

Osco Schönbrodit Mühlh i Th
W illu W eise Höhnſtedt

Sämmtliche W tragen Etiquettes mit Firma

IIalle a den 20 October 1889 5

Hierdurch erlaube en mir je ergebene Anzeige zu machen

am hiesigen Platze

Grosse Steinstrasse 10
Herrn Banquier Haassengier eine

dass ich

im Hause des
W ne Anstalt und Druckere

eröffnet habe Es soll mein eifrigstes Bestreben sein jeden Auftrag mit
Sorgfalt und Sauherkeit promptest auszuführen und bitte um ge
neigtes Wohlwollen und gütige Unterstützung meines Unternehmens

Hochachtungsvoll und ergebenst

plie Sa th früher Geschäftsführer der Fa
Th Rohde

e e e eLeipziger Gewanclhaus Ouarfeſt

Hilf von Dameck Alnkenſtein u Lchroeder

Hinicke Wettin g S
T

befinden

eKranken Anterdütangehnn dersch teider

Quartalversamamaliung in
Um zahlreiches

1209

Montag den 21 d Abends 8 Uhr
Tſchepke s Reſtaurant zur Erholung Martinsberg 5
Erſcheinen erſucht Der Vevollmächtigte

Non Weoernne e13 Rathhausgaſſe 13
Heute Pökelknochen mit Sanerkohl und Meerrettig Haſenläufchen

Thür Klöße Jriſſl Stew
Mittagstiſch Früh u Abends Stamm Gewählte Speiſekarte

Miürnchener Pſchorr 0,4 Ltr 20 Pfg ſowie E Bauer s

hochfein 356Chr Morgenthal
Friſcher Anſtich

Vereinszimmer frei

i e Prin er
2 Jahre Garantie 14täg Probezeit

3005 empfiehltCurt IIceinsi rie Bernburgerftraße

A Rödol s estauramnb
T S

p

D R Patent

Habe noch einige Abende meine neu renovirte Kegelbahn frei und halte
3178

ſelbige Geſelſchaften beſtens empfohlen

z

v on Hühneraugen u

Adller Apotheke

Hühneraug en Mittel

Jahren bewährtes Spovezialmittel
und ſchmerzloſen Beſeitigung

jeder Hornhaut
Flaſche mit Pinſel 50 Pfg

Geiſtſtraße 17
H Dunkel

Seitir gefa ihr

9

Thürſchließer Großer

v

9

g

mit Wohnnug 5
ſtändigem
zu vermiethen und fofort oder zum
I

Gr Ulrichſtr
vorb
Manerſteine Nutz
billig zu verkaufen

Eine ſeit mehreren Jahren gut
ehende

Schweineſchlächterei

Zimmer u voll
Jnventar iſt preiswerth

Jannar 1890 zu beziehen
Wittwe Marie Steche

Cöthen i Anh
I

Abhruch
23 24 ſind Laden

Thüren Fenſter Dach und
und Brennholz

299 J

BrennholBrennholz
erkauft am Abbruch Kl Steinſtraßen u
dathhausgaſſen Ecke 1184

Robert Scholz

T Kammermusik Abend
L Montag den 21 Oktober 6 Uhrim Baale les Volksſchulgebäncles ſiene Promenade

Programm
aydn Streichquartett dur Op 77 Nr 1
ozart Stre eichquar tett Es durx
Beethoven Streichquart ett moll

Die Saalthür wird nur zwiſchen den einzelnen Sätzen geöffnet
Nummerirter Platz für 4 Abende M 6 für 1 Abend M 2

Unnummerirter Platz für 1 Abend M 1,50 Studentenkarten M 1
Die vorausbeſtellten Eintrittskarten ſind zu haben in der

Lippert schen Buch u Musikalien Handlung Max NMemeyer

Gr Steinstrasse G7

e eT S T

5Kunze s Restaurant
14 Wilhelmstrasse 14

empfehlt seine Lokalitäten zur getl Benutzung

Mittagstisch 12 bis 2 Uhr
Reichhaltige Ahend Speisekarte und Stamm

Vereinszimmer u Kegelbahn
f Pilsener und Aschaffenburger

Bairisch Bier

3089

x S

e

T

e

e e
für Maaßnehmen Zuſchneiden und Anufertigen feiner Damengarderobe
Gründliche Ausbildung in kurzer Zeit gegen mäßiges Honorar Beginn des Curſus

jeder Zeit E Schulschenk Krukenbergſtr 6
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Grösste Auswahl in
S
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e

Täglich grosser Eingang von Neuheiten in

S J e o o hSchuwaloffs Reisemänteln Sohlafröcken Jagdjoppen Knaben Anzügen und Paletots

S CGrötes Stoſt lager für a ſertigang mach MIaasS e
S cher 8Eleganter tadelloser Sitz Dauerhafte Näharbeit

e eeeeeeòè
W 2d S eUarkt 6/6 Aer u n wwütz EegeniberS a G H e a G dem Siegesbrunnend S S 3S Gegrindet IS559e e

15 18 und 20 Mark Gute Betten gefüllt mit feinen Gänſefedern 24 26 28 30 Mark Hochfeine Ausſtattungsbetten mit
guten Daunen Deckbetten von 36 Mark an

De Für die Federn in Vetten von 24 Mk an wird garantirt daß ſich ſelbige ſtets locker halten
Einen großen Poſten böhmiſche Vettfedern habe ich zu auffallend billigem Preiſe erworben und empfehle à Pfd 60 80 90 Pfg

weiße Gänſefedern 1 Mk 1,30 1,60 1,80 Mk bis zu den feinſten Schwanenfedern Fertige Jnlettézu wirklich ſehr billigen Preiſen
Fertige Bezüge weiß und bunt von 3 Mk 65 Pfg an Vetttücher ohne Naht 2 Meter lang von 1 Mk 70 Pfg an Barchend
Vetttücher 2 Mk Barchendhemden von 80 Pfg an Gut und dauerhaft gearbeitete Sprungfedermatratzen von 17 Mark an

G aalhume Böhmiſches Bettfedern Lager Poſtſtraße u RathhausgaſſenEcke
De Anch werden Bettfedern gut und billig gereinigt

Geiſtſtraße Nr 20
Ki d R iſ kö h Embfehle mich den geehrten zurIulſus Meyer en de n en Anfertigung von Confeckion und Kleidern

K A IKo Ca nachdem ich ſieben Jahre in dem Confecrtion und Modewagaren Geſchäft
Halle Ecke vom Markt Heilgymnastik des Herrn C F Mennieke in dieſer Branche thätig geweſen bin

e S 0 J pj o 30u Brüderſtr 18 20 Um geneigten Zuſpruch bitt chachtamgsvon 30
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager von h AeuuF Anna taase 7 BTaſchenuhren n a eldeburger
Von rer Staaſtorclis Beſte Tinten der WelrS Armbändern r v JS Neuheit a Zisgen wo llerren W Damen amerik Welt Tinten Kein Satz
Größte Auswahl ſtylgerechter ſehr dünnflüſſigZimmeruhren Privat Entbindung Schreib und Copir vorzügliche CopienProbeflaſchen verabfolge gegen Anweiſung gratis

ſtr Diskretior J 7 pbtion anter ſie e eben eu stafforädsGummirfiasche PraktivehWeckuhren s Giebichenſtein Augüſtſtr 59 trägt den flüſſigen Leim ohne Pinſel ſauber auf

in allen Gattungen S Dre 75 V rhWepnrataroh werden fescſaltigt W n Alleinverkauf für Halle und den Saalkreis

ren jor gſt s Papierhandlungfie I I e Aug W eckely rer vliefert billiger als jede Concurrenz unter

Garantie Prima Gummiwalzen in everſchiedenen Größen eheS e x e Wer W S e h
b e 89 9e KReſtanrant Alebernahmekgenes fabrik S

x Gustav Mertens
Naehmaschinen Handlung

ALLE

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich das S

66 Geiſtſtraße 66

S Restaurant

Eigene Reparaturwerkſtatt Gebr

San I Graſeweg 21

Walzen leicht einzupaſſen 3032

M übernommen habe Jch werde ſtets bemüht ſein auf gute Küche ſowie

S 7

c er ve
W

Carl Hauptmann
Möbel Spiegel und Polsterwaaren

Feari A TageHalle a Kleine Ulrichstrasse 34
3 Könige

Reellste Bedienung Solideste Preise
Die durch den Brand vom 21 Jannar a c beschädigten Möbel
kommen erst nach Beendigung meines Processes gegen die Aachen 7Leipziger Feuerversicherungs Gesellschaft zum Verkaut Wäſche zum Plätten wird angen

1137 Schloßberh n i eine See ben

ein feines Glas Bier und auf exgete Bedienung zu achten Auch
h empfehle mein Vereinszimmer ſowie franz Billard Jch bitte um

a gütigen Zuſpruch Hochachtungsvoll 2956
Frau Schmöllümg

S

2 R an

r h I De J d

Farlhaße Exporthbierhandlung v Alfred Scoheibe Fa 0 6 Canit,
Empfiehlt und verſendet in Faß und Flaſchen jedes Quantum ſeiner anerkannt vorzüglichen echten und reingehaltenen Biere

mit Haftbarkeit der Firma
Münchener Löwenbränu aus der Aktien Brauerei zum Löwenbräu in München

r inr Vrenn g er St Petr aus der Erſten Culmbacher AktienExportbier Brauerei Culmbach Bayern

Pilsener Lagerbier aus der Erſten Pilſener Aktien Brauerei Pilſen Böhmen
Englisch Porter Double Brown Stout von Barclay Perkins Co London
Pale Ale von Baß Co und S Allſopp Sons London
Merseburger Schwarzhbier aus der Dampfbierbrauerei von C Berger in Merſeburg

Zerbster Bitterbier Lorenz Pfannenberg Söhne ZerbſtGrätzer Exportbier aus der altrenommirten Dampfbierbrauerei von Th Grünberg Grätz
Berliner Weissbier aus der Bierbrauerei von S D Moewes Berlin
Kösener Weissbier aus der Dampfbierbrauerei von G Brückner Köſen
Lagerbier von Riebeck Co Aktiengeſellſchaft Reudnitz Leipzig

Meine werthen Abnehmer mache darauf aufmerkſam daß alle Flaſchenbiere welche aus meinen Kellereien entnommen nur mit Korken I Qualität verſchl oſſen ſind welche auf der einen Seite

meinen eingebrannten Firmaſtempel C G Canitz Bier Depot tragen müſſen Hochachtungsvoll 782
Alfred Scheibe Firma C G Canitz
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